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SZENE – DVW E. V. GESELLSCHAFT FÜR GEODÄSIE, GEOINFORMATION UND LANDMANAGEMENT

Intergeo 2024:  
Ein Gipfeltreffen der  
Geoinformationsbranche in Stuttgart
Die Intergeo 2024, die vom 24. bis 26. September in Stuttgart stattfand, bestätigte einmal mehr 
ihren Status als Weltleitmesse der Geoinformationsbranche. Mit einer starken internationalen 
Beteiligung, innovativen Technologien und einem intensiven Austausch über zukunftsweisende 
Themen, wie künstliche Intelligenz (KI), Klimawandel und nachhaltige Landnutzung, setzte die 
Veranstaltung neue Maßstäbe.

M it über 17 000 Teilnehmern aus 
121 Ländern und 579 Ausstel-
lern war die Messe sowohl 

quantitativ als auch qualitativ ein Erfolg. 
Die Konferenz zog über 800 Teilnehmer 
an, die sich in mehr als 100 Vorträgen und 
Panels über die neuesten Entwicklungen 
in den Bereichen Geodäsie, Landmanage-
ment, BIM und digitale Zwillinge infor-
mierten.

Eine Veranstaltung  
im Zeichen der Innovation
Der DVW-Präsident Prof. Dr. Rudolf 
Staiger hob hervor, dass Geoinforma
tionen heute zentrale Werkzeuge für die 
Bewältigung gesellschaftlicher Herausfor-
derungen sind: „Digitale Zwillinge und 
KI helfen uns, Städte und Infrastrukturen 
zukunftssicher zu planen. In Zeiten von 
Klimakrise und Urbanisierung sind prä
zise Geodaten unverzichtbar.“ Staiger 
betonte die zunehmende Bedeutung von 
Echtzeitdaten und GeoAnalytics, die 
Entscheidungsträgern weltweit bei der 
Bewältigung von Umwelt- und Sicher-
heitsfragen helfen.

Besondere Aufmerksamkeit erhielt 
die Erdbeobachtung, die als Schlüssel-
technologie für den Klimaschutz im 
Mittelpunkt vieler Diskussionen stand. 
Godela Roßner vom Deutschen Zen
trum für Luft- und Raumfahrt (DLR) 
wies in ihrer Keynote darauf hin, dass 
Satellitendaten essenziell für Prognosen 
und Frühwarnsysteme sind. „Sie liefern 
die Basis für faktenbasierte politische 
Entscheidungen und ermöglichen die 
Überwachung ihrer Wirksamkeit“, er-
klärte G. Roßner.

Positive Stimmung  
und zufriedene Aussteller
Die diesjährige Intergeo war geprägt von 
einer positiven Grundstimmung. Ausstel-
ler und Teilnehmer zeigten sich zufrieden 
mit der Qualität der Gespräche und der 
fachlichen Tiefe. Ralf Mosler von Auto
desk betonte: „Die Intergeo ist für uns seit 
über 20 Jahren ein zentraler Treffpunkt. 
Hier zeigen wir, wie das Zusammenspiel 
von BIM, GIS und KI nachhaltige Infra-
strukturen fördern kann.“

Jürgen Schomakers von Esri Deutsch-
land lobte die Veranstaltung als „Pflicht 
und Kür in einem“: „Die Intergeo bietet 
die Möglichkeit, über die vielfältigen Ein-
satzbereiche von Geodaten aufzuklären, 
insbesondere im Hinblick auf Digital 
Twins und KI.“

Auch Thomas Harring von Hexagon 
zeigte sich begeistert: „Die Intergeo fühlt 
sich an wie ein Familientreffen. Wir ge-
nießen den Austausch mit der internatio-
nalen Community und konnten unsere 
neuesten Technologien für den Bausektor 
präsentieren.“

Umfassendes  
Konferenzprogramm überzeugt
Das breite Vortragsprogramm der Inter-
geo Conference beleuchtete aktuelle Her-
ausforderungen und bot zukunftsweisen-
de Lösungen. Die Themen reichten von 
Erdbeobachtung und Satellitendaten für 
den Klimaschutz über Building Informa-
tion Modeling (BIM) bis hin zur Ent-
wicklung digitaler Zwillinge. Ein beson-
derer Fokus lag in diesem Jahr auf der 

Die Intergeo 2024 fand auf dem Messegelände in Stuttgart statt.
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Anwendung von KI in verschiedenen 
Bereichen, von der Ingenieurgeodäsie 
bis hin zu urbanen Planungstools.

Christiane Salbach, Geschäftsfüh-
rerin des DVW e. V., zeigte sich eben-
falls zufrieden: „In mehr als hundert 
Vorträgen haben wir die zentralen 
Fragen der Transformation diskutiert. 
Die Referenten boten hochkarätige 
Einblicke in die Fachgebiete, die unser 
Leben in den kommenden Jahren ent-
scheidend prägen werden.“

Praxisnahe Impulse  
auf den Expo-Stages
Die Expo-Stages boten praxisnahe 
Vorträge und Diskussionen. Sie deck-
ten ein breites Themenspektrum ab, 
von Big Data über GNSS-Technologie 
und BIM bis hin zu zukunftsweisen-
den Drohnentechnologien. Ein High-
light war die Unmanned Systems Sta-
ge, die mit innovativen Lösungen im 
Bereich Laserscanning und Drohnen 
zahlreiche Fachbesucher anlockte. Be-
sonders der zivile Wiederaufbau der 
Ukraine zog große Aufmerksamkeit 
auf sich, als Experten die Rolle von 
Geodaten und BIM in diesem Prozess 
beleuchteten.

Intergeo: Eine Plattform  
für die Zukunft
Die Intergeo bleibt ein unverzichtba-
rer Termin im Kalender der Geoinfor
mationsbranche. Die diesjährige Ver-
anstaltung zeigte eindrucksvoll, wie 

Innovationen in den Bereichen KI, 
digitale Zwillinge und Geoinforma-
tionen maßgeblich zur Lösung glo-
baler Herausforderungen beitragen 
können. 

Die nächste Intergeo findet vom 7. 
bis 9. Oktober 2025 in Frankfurt/M. 
statt. Schon jetzt freut sich die inter-
nationale Geo-Community auf den 
Austausch und die Präsentation der 
nächsten Generation von Technolo-
gien und Lösungen.

Autorin:
Kaja Hoppe

Geschäftsführerin DVW GmbH 

Die Intergeo zog viele Besucher an.

Aktuelle Informationen finden  
Sie stets unter www.intergeo.de
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